
NEUENTWICKLUNG STADTZENTRUM UNTERSCHLEISSHEIM
Städtebaulicher & landschaftsplanerischer Ideenwettbewerb mi t  Burkhardt  |  Engelmayer  |  Mendel  Landschaf tsarchi tekten Stadtp laner

Rober t  Meyer  und Tobias Kar lhuber  Archi tekten

● ●

3-Zimmer74m²

2-Zimmer45m²

2-Zimmer49m²

3-Zimmer62m²

2-Z
im

mer
40

m²

3-Zimmer
74m²

4-Zimmer
90m²

4-Zimmer
89m²

1-Zimmer
45m²

3-Zimmer
74m²

2-Zimmer
45m²

4-Zimmer
93m²

4-
Zimmer
90m²

2-Zimmer
45m²

3-Zimmer
78m²

2-Zimmer45m²

2-Zimmer47m²

1-Zimmer37m²

2-Zimmer58m²

1-Zimmer42m²

1-Zimmer42m²

2-Zimmer58m²

3-Zimmer
75m²

2-Zimmer
58m²

2-Zimmer
55m²

3-Zimmer
78m²

5-Zimmer
100m²

2-Zimmer
47m²

2-Zimmer
47m²3-Zimmer

70m²5-Zimmer
123m²

2-Zimmer
54m²

2-Zimmer
59m² 4-Zimmer

87m²
4-Zimmer

87m²
2-Zimmer

55m²

4-Zimmer80m²

4-Zimmer110m²

2-
Zimmer
55m²

4-Zimmer89m²

5-Zimmer105m²

3-Zimmer75m²1-Zimmer41m²
3-Zimmer69m²

2-Zimmer50m²

5-Zimmer113m²

4-Zimmer85m²

Gewerbe345m²

Gewerbe375m²

16 Hotelzimmer

2-Zimmer
60m²

2-Zimmer50m²

2-Zimmer62m²

3-Zimmer
77m²

2-Zimmer48m²

2-Zimmer50m²

2-Zimmer63m²

1-Zimmer42m²

1-Zimmer40m²

2-Zimmer62m²

3-Zimmer
66m²

5-Zimmer113m²

NR

NR

Lasten-
aufzugWohnen

NR

NR

3-Zimmer78m²

2-Zimmer50m²

2-Zimmer63m²

1-Zimmer42m²
3-Zimmer
74m²

3-Zimmer
77m²

4-Zimmer
89m²

1-Zimmer
45m²

3-Zimmer
74m²

2-Zimmer
45m²

4-Zimmer
84m²

4-
Zimmer
90m²

2-Zimmer
45m²

2-Zimmer
54m²

4-Zimmer
87m²

4-Zimmer
87m²

2-Zimmer
55m²

1-Zimmer40m²

3-Zimmer
75m²

2-Zimmer
58m²

2-Zimmer
55m²

3-Zimmer
78m²

5-Zimmer
105m²

2-Zimmer
47m²

2-Zimmer
47m²

2-Zimmer
60m²

2-Zimmer50m²

2-Zimmer62m²

3-Zimmer
66m²

2-Zimmer58m²

1-Zimmer42m²

1-Zimmer42m²

2-Zimmer58m²

3-Zimmer74m²

2-Zimmer45m²

2-Zimmer49m²

2-Zimmer45m²

2-Zimmer47m²

1-Zimmer37m²

NR

4-Zimmer80m²

2-
Zimmer
55m²

4-Zimmer89m²

5-Zimmer105m²

3-Zimmer75m²1-Zimmer41m²
3-Zimmer69m²

2-Zimmer50m²

4-Zimmer85m²

Gewerbe345m²

Gewerbe375m²

16 Hotelzimmer

NR

ZugangTG

2.
RW

 W
oh

ne
n

2.
RW

 W
oh

ne
n

NR

NR

Lasten-aufzug

La
st

en
-

au
fz

ug

La
ste

n-
au

fzu
g

Vollsortimenter

VK 1.364m²

DiscounterVK 1.077m²

Anbindung 
Tiefgarage
BestandBackshop

Backshop

Lasten-
aufzugWohnen

Einzelhandel193m²

Gastro
109m²

Einzelhandel198m²

Einzelhandel313m²

NR

NR

NR

NR
NR

NR

NR
NR

Lobby/ GastroHotel711m²

Drogerie580m²
Biosupermarkt

945m²

NR

Gastronomie
330m²

An
lie

fe
ru

ng
 

Ho
te

l

NR

NR

NR

+476,40 = 0.00

+17,40

+25,50

-4,50

-7,50
-5,70

+41,00

+31,65

+25,50

Bushaltestelle
Taxistand
Park & Ride

Le-Crès-Brücke

Anlieferung Einzelhandel Gastronomie

Vollsortimenter Discounter

Durchwegung

MieterabteileLager Einzelhandel

Laderampe

Baumhain
Sitzen

Unterführung
S-Bahnstrecke

Hotel
Dachterrasse

mit Skybar
Gemeinschaftsgarten

Robert-Schuman-Straße

Dachbegrünung
Dachbegrünung

Dachbegrünung Dachbegrünung

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

Arkaden

grüne Insel

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5.OG

6.OG

7.OG

8.OG

9.OG

Mieterabteile

7.OG 7.OG

4.OG

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

5.OG

6.OG

7.OG

8.OG

9.OG

10.OG

Gemeinschaftshof
und Kinderspiel

Gemeinschaftshof
und Kinderspiel

Gemeinschaftshof
und Kinderspiel

Wohnen

Einzelhandel

Wohnen

Gewerbe / Büro
Wohnen

Wohnen

Gastronomie
Hotel

Gastronomie EG NR
+475,50

11.OG

+18,80

+476,40

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

+476,90+476,40 = 0.00
+475,20

+41,00

+11,30

+17,40
+20,00

+25,50

+41,00

-4,50

-7,50
-5,70

+17,40

S-Bahnhaltestelle
Unterschleißheim

Raiffeisenstraße Verbindung von bestehender
und geplanter Tiefgarage

Mieterkeller

Anlieferung

Bestandsgarage

Michael-Ende-Schule Stadtbibliothek Bürgerhaus Aktivband

Rathausturm
geplant

Rathaus

Vorplatz Rathaus und
Fußgängerbereich private Vorgärtenprivate Vorgärten

Hotel
Dachterrasse

mit Skybar

Arkaden

Tiefgarage zweigeschossig

Gemeinschaftshof
und Kinderspiel

EG

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

VollsortimenterEinzelhandel Nebenräume

Lager

Wohnen LaubengangWohnen

+476,20

1.OG

2.OG

3.OG

4.OG

Wohnen

Skybar

angepasste 
Höhenentwicklung 
entlang der Bahn

Einzelhandel

Biosupermarkt

DrogerieGewerbe

Hotel

Silver Surfer

Kompakt

Kompakt

Discounter

Gastro

Gastro

Vollsortimenter

NUTZUNGSVERTEILUNG 
Wie in der Auslobung gewünscht wird der Einzel-
handel im Erdgeschoß entlang der zwei quartiersin-
ternen Straßenplätze angeordnet. Die kleinteiligeren 
Läden legen sich entlang der quartiersinternen 
Straßen wie Schalen um die großflächigeren Nutzun-
gen. Im Untergeschoß sind keine Verkaufsflächen 
vorgesehen. Die gesamte Flächengröße für den Ein-
zelhandel wird im Vergleich mit der Ursprungsarbeit 
in etwa beibehalten.
Der Hotelturm im Süden steht sinnvoll am Knoten-
punkt zwischen S-Bahn und Le-Cres-Brücke.

SCHALLSCHUTZ
Die Schallbelastung durch die Bahn ist erheblich. In 
den zeilenförmigen Gebäuden entlang der Bahntras-
se kann hierauf mit einer sinnvollen Grundrisstypolo-
gie reagiert werden, welche beispielsweise Erschlie-
ßungsbereiche sowie Nebenräume wie Küchen, 
Bäder, WCs Richtung Bahn und die schützenswer-
ten Aufenthaltsräume in die ruhigen und grünen 
Innenhöfe orientiert.
In Bereichen, welche nicht über eine entsprechende 
Grundrisstypologie reagieren können, beispielswei-
se in den Türmen, können passive Schallschutz-
massnahmen in Form von mittlerweile üblichen 
Schallschutzloggien vorgesehen werden.

VORBEUGENDER BRANDSCHUTZ
Den Vorgaben des vorbeugenden Brandschutzes 
kann vollkommen entsprochen werden. Die Feu-
erwehr kann die einzelnen Gebäudeteile für die 
Anleiterung beziehungsweise zum Nachweis des 
2.Rettungsweges umfahren. Die vier- bis achtge-
schossigen Häuser können von außen angeleitert 
werden. Höhere Gebäudeteile oder Bereiche, wel-
che von der Feuerwehr nicht erreicht werden kön-
nen werden mit Sicherheitstreppenhäusern oder 
Doppelhelixtreppenhäusern ausgerüstet.

ADRESSBILDUNG UND IDENTIFIKATION
Das komplette Erdgeschoß wird von Handel, Hotel 
und Gastronomie beziehungsweise den notwendi-
gen Zufahrten, Anlieferungsflächen und Erschlie-
ßungskernen beansprucht. Das Wohnen beginnt 
deshalb erst im 1.Obergeschoß. Dort entstehen 
grüne und ruhige Innenhöfe. Um vom Erdgeschoß 
dorthin zu gelangen werden den Bewohnern und 
deren Besuchern großzügige Freitreppen und ein 
zentraler Lastenaufzug für Fahrräder und die Gar-
tenpflege angeboten. 
Ganz selbstverständlich ergeben sich im Erdge-
schoß eindeutige Adressen für Bewohner und 
Besucher. Die Eingangsbereiche sind sorgfältig 
ausformuliert und gut auffindbar. Dies schafft Maß-
stäblichkeit, fördert die Identifikation der Bewohner 
mit ihrem Haus und ermöglicht Besuchern eine ein-
fache Orientierung.
FAHRRAD UND INFRASTRUKTUR
Die vielfältigen fußläufigen Verbindungen können 
von Fahrradfahrern im Sinne eines „shared space“ 
zusammen mit den Fußgängern benutzt werden. 
Fahrradabstellplätze sind in ausreichender Zahl den 
Verkaufsflächen beziehungsweise den Wohnnut-
zungen in den oberen Geschossen zugeordnet. Im 
1.Obergeschoss können zusätzlich Fahrrad- , Kin-
derwagen- und Rollatorenräume angeboten werden. 
Im Bereich der Eingänge sind jeweils 10-15 oberirdi-
sche Fahrradstellplätze vorgesehen.
Erforderliche Müllräume sind im Erdgeschoss in aus-
reichender Zahl und Dimension situiert.

Zentral gelegen und von der Robert-Schumann-Stra-
ße gut zu erreichen ist ein Büro- und Ärztehaus 
vorgesehen. 
Gastronomische Nutzungen laden zum Verweilen 
sowie zum Sehen und Gesehenwerden ein. Sie fin-
den sich gegenüber des Hotels, am kleinen Platz vor 
dem Eingang zu den großen Einzelhandelsflächen 
mit Orientierung nach Süden sowie auf dem 11. 
Obergeschoss des Hotels mit Blick über Stadt und 
Land. In den oberen Geschossen wird die in der 
Auslobung gewünschte Wohn – und Büronutzung in 
entsprechenden Anteilen angeboten.
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